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Publikationen, die es nicht hauptsächlich mit Quellen­
material zu tun haben, nicht näher eingehen können.

0. H.-E.
249. Lic. Hermann Freytag handelte in der 

Zeitschrift des Westpreussischen Geschichtsvereins XLIX 
(1907), 185—220 über die Prokuratoren des Deutschen 
Ordens an der Römischen Kurie und über das dem 
Orden gehörige Geschäftshaus zu Rom. 0. H.-E.

250. üeber die ‘Schicksale der üeberreste des Königs 
Johann von Böhmen, Grafen von Luxemburg’, 
handelt ein gründlicher Aufsatz von W. Klein in den 
Mitteilungen des Vereines für Geschichte der Deutschen 
in Böhmen, Jahrg. XLV, 368—391. B. B.

251. E.-Ch. Bab ut gibt im Moyen Age, 2. sèrie, 
t. X (1906), 205—213 nach einer irischen Hs. zwei Stellen 
des I. Briefes und des ersten Dialogs von Sulpicius 
Severus, welche in der übrigen Ueberlieferung aus­
gefallen sind. 0. H.-E.

252. In den Analecta Bollandiana XXVI, fase. I, 
33ff. behandelt Gottfried Vielhaber 0. Praem. eine 
ehedem Salzburger, jetzt Wiener Hs., welche mehrere 
Merowingische Heiligenleben enthält, bisher un­
beachtet geblieben ist. Sie war im Katalog der Hss. der 
Wiener Hofbibliothek in das 11. Jh. gesetzt, gehört aber 
schon dem 9. Jh. an. Unbenutzt blieb die Hs. bisher 
wahrscheinlich deshalb, weil sie W. Wattenbach im 
Archiv X. nicht erwähnt hatte. Wir beschränken uns 
hier auf diesen kurzen Hinweis, da Herr Archivrat Dr. 
Krusch im nächsten Heft dieser Zeitschrift über die Hs. 
eingehend zu handeln beabsichtigt. 0. H.-E.

253. L. Levillain, Le baptéme de Clovis (Bibl. 
de Fècole des chartes 1906, LXVII, S. 472—488) nimmt 
begeistert für d’Arbois’ Auffassung Partei, nachdem er 
kurz vorher noch in seiner Anzeige (ebend. S. 101) der 
Jonas-Ausgabe offenkundig zu mir hingeneigt hatte. Er 
stimmt jetzt dessen Erklärung von ‘baptizare’ zu und 
lehnt nur noch mit mir (oben S. 516) die angebliche 
Niederlage des H. Martin ab, hält also wie ich an der 
schleunigen Taufe des Frankenkönigs nach dem Besuche 
in Tours fest, den er gerade auf das Martinsfest am 
11. Nov. legt, und findet bis zu Weihnachten noch ge­


